
Das Ziel ist klar: 

Grundeinkommen für alle 
 

Die Idee Grundeinkommen verbreitet sich durch Vorträge, Diskussionsrunden, 

Informationsstände, Zeitungsartikel, Bücher und vieles mehr. 

 

Doch was kann der Normalbürger tun, um seinem Wunsch nach Grundeinkommen 

Ausdruck zu verleihen?  

Unsere parlamentarische Demokratie sieht vor, dass die gewählten Politiker zum 

Wohl des Landes und der Bürger entscheiden. 

 

Genau dort setzt die Initiative „Die goldgelbe Fahne“ an.  

Jeder Grundeinkommensbefürworter zeigt am Sonntag eine goldgelbe Fahne und 

erklärt damit seinen Wunsch nach Grundeinkommen. Eine wachsende Zahl von 

Fahnen wird sichtbar. Die Politiker sehen die Fahnen und spüren den sich 

entwickelnden Willen der Menschen.  

Jede Fahne spricht die lautlosen Worte „Ich erwarte Grundeinkommen“ 

 

Ich möchte dich oder euch für den Start dieser Initiative gewinnen. 

Um die ersten tausend Fahnen produzieren zu lassen und den Vertrieb in Gang zu 

setzen brauche ich 250 Mitmacher der Stunde Null. Ein Mitmacher der Stunde Null 

kauft eine Fahne für 20 Euro und erhält eine weitere Fahne kostenlos dazu, die sie/er  

für 20 Euro an einen Grundeinkommensbefürworter weiter verkaufen kann. 

 

Kalkulation für den Verkaufspreis, Stunde Null   
    
Herstellungskosten            3,50 €  
Versand            4,00 €  
Gewinnspiel 1000€ für jeden tausendsten           3,00 €  
Eine extra Fahne zum Eigenverkauf            3,50 €  
    
          14,00 €  
Geschäftskosten  20%          2,80 €  
    
          16,80 €  
    
Verkaufspreis  19% Mwst.             20 €  
 



 

Wenn wir das geschafft haben, kommt der nächste Schritt: 

 

Mein Ideal ist grob umrissen so: 

Im „Unternehmen Grundeinkommen“ wird die goldgelbe Fahne für 20 Euro verkauft. 

Mit dem Kauf  

1. erhält man die Fahne, die einen zum Grundeinkommensbefürworter macht, 

der Flagge zeigt  

2. wird man zum Unterstützer der Verbreitung der Idee Grundeinkommen, weil 

ein Teil des Geldes für Aktionen bereitgestellt wird. Jeder kann umkompliziert 

einen, oder zwei oder drei Schecks über 100 Euro anfordern, wenn er eine 

Aktion, eine Party, eine Flugblattaktion oder was ihm sonst so einfällt machen 

will. Bei mehr Anträgen als Geld da ist, entscheidet das Los. ( In meiner 

jetzigen Kalkulation wären das 4 Euro pro verkaufte Fahne, also pro 25 

verkauften Fahnen, ein 100 Euro-Scheck)  

3. kann man mit einer Chance von 1:1000, also einer von tausend 

Fahnenkäufern, 1000 Euro gewinnen.  

 

So hätten wir Grundeinkommensbefürworter, die Flagge zeigen,  

Leute, die finanzierte Aktionen/Werbung machen können  

und noch den Reiz eines Gewinnspieles. 

 

Grundeinkommen, was bisher diskutiert und idealistisch weiter getragen wird, erhält 

so eine finanzierte Basis, die mit wachsenden Mitmachern immer weiter wachsen 

kann.  

Und das wichtigste: Grundeinkommen wird sichtbar, fühlbar, der Wunsch jeden 

Sonntag wahrnehmbar. Das Thema Grundeinkommen wird aktueller und normaler. 

Die Erwartung der Menschen wächst und somit auch deren Kraft und Hoffnung. 

 

Kleine Anekdote: 

Auf dem Sonntagsspaziergang. Zwei Paare treffen sich. 

- Na, wie geht´s euch? 

- Wir sind so glücklich, wir erwarten ein Baby! Und wie steht´s bei euch? 

- Wir sind auch guter Hoffnung! Wir erwarten ein Grundeinkommen.  

 



 

 

 

 

Grundeinkommen 

Jeder kriegt ein Stück vom Kuchen 

 

 

Kalkulation für den Verkaufspreis    
    
Herstellungskosten            4,00 €  
Versand            4,00 €  
Gewinnspiel 1000€ für jeden tausendsten           2,00 €  
Schecks für 
Grundeinkommenaktionen            4,00 €  
    
          14,00 €  
Geschäftskosten  20%          2,80 €  
    
          16,80 €  
    
  19% Mwst.          20,0 €  

Die Herstellungskosten sind hier 0,5€  höher, da ich noch eine Aufbewahrungsbox plane für die nächste Auflage. 

 

Bitte maile mir dein Mitmachen in der Stunde Null.  

Zögere nicht, mich bei Fragen zu kontakten! 

 

Mit freiheitlichen Grüßen 

Gabriele Otto 

 

gotto@solviken.nu 

Betreff: Stunde Null 

 

www.grundeinkommen-in-deutschland.de 

 


